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22 Verlangen nach der Kirche.
Ziel: Ich will euch heute von einem kleinen Kinde erzählen,

welches bedauert, daß es noch nicht in die Kirche gehen kann.

\. Vorbereitung.
Die Kirche ist dasjenige Haus im Orte, in welchem Gottesdienst

gehalten wird. Deswegen heißt sie auch Gotteshaus oder das Haus
des Herrn. Sie ist das bedeutendste Gebäude des Ortes, denn sie
ragt über alle andern Häuser hinweg, und man kann sie aus weiter
Ferne sehen. Der innere Raum ist hoch und weit und nicht in
Zimmer eingeteilt. Der untere Teil der Kirche heißt das Schiff, der
obere die Emporen und das Chor. In dem Schiffe sind der Altar,
die Kanzel, der Taufstein und die Sitzbänke für die Zuhörer. Auf
dem Chore befindet sich die Orgel. Gewöhnlich ist vor der Kirche
noch ein Turm, den mau auch Kirchturm nennt. In diesem befinden
sich die Glocken und die Turmuhr. Die Glocken werden geläutet,
wenn die Gemeinde zum Gottesdienst kommen soll, bei Trauungen,
Kindtaufen und Begräbnissen, auch wohl an Werktagen des Morgens,
Mittags und Abends. Der Prediger predigt in der Kirche; der
Kantor singt vor; der Organist spielt die Orgel.*)

Den Kindern gefällt es sehr gut in der Kirche. Die kleinen Kinder
können dieselbe noch nicht so oft besuchen, als die größeren oder Er¬
wachsenen. Ein kleines Kind hält folgendes Selbstgespräch:

2. Darbietung.
Ich bin noch klein, ich kann noch nicht

Mit in die Kirche gehen
Und muß mit traurigem Gesicht
Hier hinterm Fenster stehen.
Die andern geh'n mit frohem Sinn
So allzusammen immer hin.

Doch stille nur, die Zeit ist nah',
Bald werd' ich groß, wie meine Brüder;
Dann bin ich auch mit ihnen da
Und singe mit die schönen Lieder
Und höre recht und merk' und lern'
Bon Jesus Christ und Gott dem Herrn. Hey.

*) Material nach deutschen Fibeln. Bergt. Seidel, Materialien.


